
PROGRAMM zuR

9. HAUPTTAGUNG
Vom 17. bis 21. März 2010 in Göttingen

•	 Wissenschaftliche	 
Beiträge	für	die	 
Praxis	aufbereitet

•		 Exzellente	Fortbildung		

•	 Brandaktuelle	Themen

•		 Hochrangige	Referenten

•		 Top-aktuelle	Workshops

•	 Große	Industrieausstellung

•		 Gesellschaftsabend	 
mit	Buffet,	Tanz	&	DJ

•		 Verlosung	wertvoller	Preise

•		 Gastreferent:	 
H.-M.	Goldmann	(FDP) 
Tierarzt	und	MdB,	 
Vorsitzender	des	Aus-
schusses	für	Ernährung,	
Landwirtschaft	und	Ver-
braucherschutz

u.a.	„Ist	das	Dispensierrecht	 
sicher?!“

Tierärztliche
Bestandsbetreuung
im Rinder- und 
Schweinebetrieb

VORTRÄGE & WORKSHOPS

AVA
Agrar- und Veterinär-Akademie

Als Anerkennung für die Fortschreibung  
der Fortbildungspflicht  
gemäß §7 (2) SchHaltHygV geeignet  



FREITAG,	19.	MäRz
R I N D E R S E K T I O N  A B  1 0 : 0 0  U H R  ( E N D E  1 8 : 3 0  U H R )  

• EG HEllwiG, HorStmAr-lEEr: Eröffnung der rinderfortbildung – Einführung in die tagungsproblematik

•	 w. KEHlEr, HAnnoVEr 
Klauengesundheit im milchviehbetrieb: Prinzipien der Klauenpflege sowie Diagnostik + therapeutische Stufenpläne bei Klauenerkrankungen

•	 C. GroEn, KEtzin 
Veterinärökonomie, in wie weit muss der tierarzt sich in der landwirtschaftlichen Betriebswirtschaft auskennen

•	 G. rADEmACHEr, münCHEn  
„Blutschwitzen“ beim Kalb – was weiß man bis heute?

•	 G. rADEmACHEr, münCHEn  
Aktuelle Fälle aus der Praxis

•	 m. KASKE, HAnnoVEr 
Stoffwechselentlastung der Hochleistungskuh in der Frühlaktation: alte und neue Ansätze

•	 S. nEumAnn, PinnEBErG 
Hohe lebenseffektivität der milchkuh – und dann? Bedeutung des managements bei hohen lebensleistungen

•	 G. rADEmACHEr, münCHEn (16.00 - 18.30 uhr) 
Das festliegende Kalb

S c H w E I N E S E K T I O N  A B  1 1 : 0 0  U H R  ( E N D E  1 7 : 4 0  U H R )  

•	 EG HEllwiG, HorStmAr-lEEr 
Eröffnung der Schweinefortbildung – Einführung in die tagungsproblematik

•	 D. HESSE, BrAunSCHwEiG 
Spitzenbetriebe mit  27 – 32  abg. Ferkeln – wie machen die das?

•	 H. KlEinE KlAuSinG, DüSSElDorF 
Gesunder Ferkeldarm: praktische Fütterungsmaßnahmen zur Prophylaxe und metaphylaxe von Durchfallerkrankungen beim Ferkel. 
Barrierefunktion des magens absichern gegen e.Coli, Salmonellen und Co.

•	 B. AnDErSEn, DänEmArK 
Do i create a better health status by using probiotics?

•	 G. zECHnEr, nEuSS 
Entspannte Sauen ermöglichen allen Ferkeln den gleichen Start

•	 w. CHwAliSz, BErlin 
Glässersche Erkrankung: Jetzt im Griff?

•	 S. ViEBAHn, mAriEnHEiDE 
Eisenbilanz beim Saugferkel

•	 S. rACH, untErSCHlEiSSHEim 
„resPig“ – ein neues monitoring- und Diagnostik-Programm zur Kontrolle von Atemwegserkrankungen beim Schwein

c O m E  T O G E T H E R - S I T z U N G  R I N D  U N D  S c H w E I N  A B  1 9 : 0 0  U H R  ( E N D E  G E G E N  2 2 : 3 0  U H R )

•	 EG HEllwiG, HorStmAr-lEEr: Eröffnung der Abendveranstaltung

• B. oExmAnn, rECHtSAnwAlt, HAmm 
1. „Problemkreis“ AmG: Verantwortlichkeit der Praxisinhaber und ihrer Assistenten aus juristischer Sicht 
2. Die wandlung des nutztierpraktikers von der Feuerwehrpraxis zum Qualitätsmanager – zivilrechtliche Haftungsfallen tierärztlicher     
Bestandsbetreuung

• GaSTREfEREnT H.-M. GOldMann (fdP), Tierarzt, MdB, Vorsitzender ausschuss f. Ernährung, landwirt., Verbraucherschutz. 
Vorhaben u. Ziele der neuen Bundesregierung in Sachen landwirtschaft und Tiermedizin. U.a.: Ist das dispensierrecht sicher?

sAMsTAG,	20.	MäRz
R I N D E R S E K T I O N  A B  0 8 : 3 0  U H R  ( E N D E  1 9 : 1 5  U H R )

•	 H. mArtEnS, BErlin 
Die milchkuh: opfer des eigenen Erfolgs?

•	 r. StAuFEnBiEl, BErlin 
Prophylaxe der Hypokalzämie und Gebärparese der milchkuh. Grundlegende neubetrachtungen zur alten thematik.

•	 m. Fürll, lEiPziG 
Hypophosphatämie

•	 H. BollwEin, HAnnoVEr 
Samenqualität ist mehr als motilität – praktische nutzbarkeit neuer labormethoden

•	 K. mAHlKow-nErGE, BlEKEnDorF 
neues in Sachen trockenstehermanagement

•	 F.-J. SiEPElmEyEr, norDEnHAm 
Vorgehen bei der Bestandssanierung – mastitistherapie in der Praxis

ATF	8	sTUNDEN

ATF	6	sTUNDEN

ATF	8	sTUNDEN



änderungen	im	Programm	vorbehalten

•	 K. FEHlinGS, GünzBurG 
Klinisch bakteriologische Vergleichsuntersuchung zweier langzeittrockensteller in bayerischen milcherzeugerbeständen

•	 F. GEwESSlEr, ÖStErrEiCH 
mastitiskeime im Griff halten

•	 V. KrÖmKEr, HAnnoVEr 
liegeboxenhygiene und mastitis

•	 F. GEwESSlEr, ÖStErrEiCH 
tierarzt und melkanlage – welches wissen der tierarzt zur melktechnik kennen und beherrschen sollte

•	 H. BoStEDt, GiESSEn u. B. linKE, GüStrow 
neue Erkenntnisse zur lungenentwicklung beim neugeborenen Kalb und deren klinische Konsequenzen

•     P. V. KrEmEr, oBErSCHlEiSSHEim 
Bestandsimpfung als Ansatz zur Bekämpfung des rindergrippekomplexes – ein Fallbericht

•	 r. StAuFEnBiEl, BErlin 
Einsatz der tmr-Analyse in der Bestandsbetreuung von milchkuhherden. neue Aspekte zur Beurteilung für tierärzte.

•	 P. ziEGEr, BErlin 
neue wege in der Panaritium-therapie beim rind: innovativer, effizienter und noch effektiver als bisher

sAMsTAG,	20.	MäRz
S c H w E I N E S E K T I O N  A B  0 8 : 3 0  U H R  ( E N D E  1 9 : 0 0  U H R )

•	 F. JäGEr, DüSSElDorF 
Eu-tierseuchenbekämpfung und Krisenmanagement am Projekt SafeGuard zur Sicherung der tiergesundheit

•	 w. BrAnSCHEiD, KulmBACH 
Jungmasteber – Stern am Himmel der Erzeuger oder Provokation der Verbraucher?

•	 A. KÖHrmAnn, BErlin 
Schweinemast männlicher tiere kein Problem? neue Ergebnisse aus Feldstudien zum Einsatz von improvac

•	 K. BACHmAnn, nEBElSCHütz / miltitz 
„Gutes“ Stallwetter im Schweinestall: minimalanforderungen für den tierarzt in Sachen lüftung  
zur Einflussnahme der Verbesserung der lungengesundheit 

•	 P. JoHAnnSEn, DänEmArK 
Der züchterische Erfolg der Danzucht – Schlussfolgerungen für Deutschland aus tierärztlicher Sicht 

• D. HESSE, BrAunSCHwEiG 
SPF in Dänemark - was steckt dahinter?

• P. JoHAnnSEn, DänEmArK 
Autovakzine: neue möglichkeiten und Ansätze zur Verbesserung der Bestandsgesundheit 

•	 r. FrASE, HAnnoVEr 
Die wichtigsten Sektionstechniken und geeigneten Proben für weiterführende untersuchungen beim Schwein  
mit Fallbeispielen aus der Pathologie

•	 P. JoHAnnSEn, DänEmArK 
PrrS-Sanierung: Erfahrungen zur Erradikation von PrrS in Dänemark 

•	 S. EnGl, SCHwArzEnBorn 
maprelin – über ein Jahr praktische Erfahrungen

•	 V. lAmPE, StADtroDA 
muttersau und Ferkel - wie verständigen sich diese eigentlich? welche Störfaktoren gibt es?

•	 S. Hoy, GiESSEn 
Closed-herd-Systeme – Vorteile und nachteile – praktische Hinweise für den tierarzt

soNNTAG,	21.	MäRz
R I N D E R S E K T I O N  A B  0 8 : 3 0  U H R  ( E N D E  1 7 : 1 5  U H R )

•	 m. KrüGEr, lEiPziG 
Aktuelle Erkrankungen im milchviehbetrieb. Diagnostik und Bedeutung von Clostridienerkrankungen bei rindern 

•	 H. BÖHnEl / F. GESSlEr, GÖttinGEn 
Botulinumtoxikosen – infektionsrisiken für mensch und rind

•	 B. SCHwAGEriCK, SiEVErSHAGEn 
was ist viszeraler Botulismus? – Erfahrungen zur Diagnostik und Bekämpfung

•	 m. KrüGEr, lEiPziG 
Chronischer Botulismus in Schleswig

•	 D. DrESSlEr, HAnnoVEr 
Chronischer humaner Botulismus in landwirtschaftlichen Betrieben mit chronischem nutztierbotulismus. 
untersuchungen und Erfahrungen eines Humanneurologen 

ATF	8	sTUNDEN

ATF	6	sTUNDEN



•	 V.	RAGALLER,	BRAMscHE 
Bierhefe in der rinderfütterung zur Stabilisierung der tiergesundheit?

•	 A. wEHrEnD, GiESSEn 
Der uterus im Puerperium – weichenstellung für eine neue trächtigkeit

•	 C. lEiDinG, nEuStADt A.D. AiSCH 
neue möglichkeiten der Brunsterkennung und Brunststeuerung zur Erzielung besserer Besamungsergebnisse

•	 J.-H. PuCKHABEr, PinnEBErG 
Kühe haben immer recht! – neue und alte Erkenntnisse zum wohlbefinden der Kuh

soNNTAG,	21.	MäRz
S c H w E I N E S E K T I O N  A B  0 8 : 3 0  U H R  ( E N D E  1 7 : 0 0  U H R )  

•	 m. wäHnEr, BErnBurG 
Anatomische-physiologische Einflüsse des Gesäuges auf die laktationsleistung der Sauen

•	 A. wEHrEnD, GiESSEn 
Erkrankungen des uterus – ein update

•	 S. mEyEr, DESSAu 
influenzaproblematik in Deutschland – der neue H1/n1 beim Schwein kein Problem?

•	 G. GäBEl, lEiPziG 
Entstehung des Durchfalls: Pathophysiologische Grundlagen

•	 m. KrüGEr, lEiPziG 
Clostridien in modernen Schweinebetrieben – neues + Altbewährtes zur Diagnostik und Bekämpfung der Cl. perfringens - toxininfektionen

•	 H. BÖHnEl / F. GESSlEr, GÖttinGEn 
Botulinumtoxikosen – infektionsrisiken für mensch und Schwein?

•	 D. DrESSlEr, HAnnoVEr 
Chronischer humaner Botulismus in landwirtschaftlichen Betrieben mit chronischem nutztierbotulismus. 
untersuchungen und Erfahrungen eines Humanneurologen

•	 z.	BRADARIc,	HALLBERGMoos 
Circoimpfung – Strategien und Ergebnisse

•	 V.	RAGALLER,	BRAMscHE 
Bierhefe in der Schweinefütterung zur Stabilisierung der tiergesundheit?

WoRKsHoPs	DoNNERsTAG	18.	MäRz,	FREITAG	19.	MäRz	,	sAMsTAG	20.	MäRz
S c H w E I N E S E K T I O N

1)	 K. BACHmAnn, nEBElSCHütz/miltitz  
Stallwetter & Tiergesundheit  
Bedarf-	Regelung-	Korrektur-	Arbeitsanweisungen	für	den	Tierarzt

 Teilnahmegebühr:		 55,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termine:		 	 1a)	Freitag,	19.03.2010,	10.00	–	13.00	Uhr 
	 	 	 		 1b)	Freitag,	19.03.2010,	14.30	–	17.30	Uhr	

2)	 P.	A.	cHRIsTENsEN,	DäNEMARK  
Schmerzfreie Injektion zur Stressminderung beim Schwein

 Teilnahmegebühr:		 0,00	Euro	je	Workshop

	 Termine:		 	 2a)	Freitag,	19.03.2010,	15.30	–	17.00	Uhr 
	 	 	 	 2b)	Freitag,	19.03.2010,	17.30	–	19.00	Uhr

3)	 J. KrAPotH, FAHrDorF  
Betriebswirtschaft des Schweinebetriebes als Ausgangspunkt tiergesundheitlicher Beurteilung 
Die	buchhalterischen	und	betriebswirtschaftlichen	(Kenn-)zahlen	zeigen	Details	der	Leistungsfähigkeit	und	damit	auch	der	Gesund-
heitsprobleme	des	Betriebes

 Teilnahmegebühr:		 60,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termine:		 	 3a)	Freitag,	19.03.2010,	15.00	–	18.00	Uhr

4)	 W.	BREDE,	ALsFELD	U.	D. HESSE, BrAunSCHwEiG  
Die Leistungsfähigkeit einer Sauenherde verbessern – wo und wie kann man ansetzen? 

 Teilnahmegebühr:		 55,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termine:		 	 4a)	Donnerstag,	18.03.2010,	09.30	–	11.00	Uhr 
	 	 	 	 4b)	Donnerstag,	18.03.2010,	13.00	–	14.30	Uhr 
	 	 	 																4c)		Donnerstag,	18.03.2010,	16.30	–	18.00	Uhr

ATF	6	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

änderungen	im	Programm	vorbehalten



änderungen	im	Programm	vorbehalten

5)	 H. KlEinE KlAuSinG, DüSSElDorF  
Grundlagen der praktischen Ernährung von Sauen und Ferkeln  
Eine	„gesamtheitliche“	Betrachtung	–	Was	der	Tierarzt	über	moderne	Fütterung	unbedingt	wissen	muss

 Teilnahmegebühr:		 65,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 5a)	Donnerstag,	18.03.2010,	10.00	–	13.00	Uhr	 
	 	 	 	 5b)	Donnerstag,	18.03.2010,	15.00	–	18.00	Uhr

6)	 S. Hoy, GiESSEn  
Fruchtbarkeits- und Besamungsmonitoring bei Sauen  
Ein	Update	in	sachen	Fortpflanzungsmanagement	im	Ferkelerzeugerbetrieb	zur	Verbesserung	der	Fruchtbarkeitsleistung	(Haltung,	
Umbau-Neubau,	Eber,	Technik	etc.)

 Teilnahmegebühr:		 90,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Getränkepauschale

	 Termin:		 	 6a)	Donnerstag,	18.03.2010,	09.30	–	13.00	Uhr 
	 	 	 	 6b)	Donnerstag,	18.03.2010,	14.30	–	18.00	Uhr

7)	 G. HulPiA, BElGiEn  
Hygienemanagement Schwein  
Hygienekonzepte	und	Grundlagen	die	für	den	Tierarzt	in	der	Beratung	wichtig	sind	–	checklisten	–	Kontrollpunkte	-	schwachstellen

 Teilnahmegebühr:		 35,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop,	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 7a)	Donnerstag,	18.03.2010,	15.00	–	17.00	Uhr	 
	 	 	 	 7b)	Donnerstag,	18.03.2010,	18.00	–	20.00	Uhr

8)	 K. AumAnn, VECHtA  
Fütterungshygiene – wasserhygiene  
Für	den	Tierarzt	eine	der	wichtigen	Grundlagen	einer	„gesamtheitlichen“	Betriebsbetreuung	–	checklisten	–	Kontrollpunkte	-	
schwachstellen

 Teilnahmegebühr:		 90,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Getränkepauschale

	 Termine:		 	 8a)	Donnerstag,	18.03.2010,	09.30	–	13.00	Uhr 
	 	 	 	 8b)	Donnerstag,	18.03.2010,	14.30	–	18.00	Uhr

9)	 A. HESEKEr, ESSEn/olDEnBurG  
Kennzahlen für eine erfolgreiche Schweinemast  
Das	Lesen	und	Interpretieren	von	Mastauswertungen	und	die	daraus	resultierenden	Konsequenzen	für	die	Beratung	des	Betriebes	
(inkl.	Ebermast)

 Teilnahmegebühr:		 55,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 9a)	Freitag,	19.03.2010,	08.30	–	10.30	Uhr 
	 	 	 	 9b)	Freitag,	19.03.2010,	11.00	–	13.00	Uhr 
	 	 	 	 9c)	Freitag,	19.03.2010,	14.00	–	16.00	Uhr

10)	 FrAnzÖSiSCHE tiErärztE  
Tiergesundheitsmanagement französischer Sauenbetriebe

 Teilnahmegebühr:		 90,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Getränkepauschale

	 Termine:		 	 10a)	Donnerstag,	18.03.2010,	09.00	-	13.30	Uhr

20)	 D. HESSE, BrAunSCHwEiG  
Verhaltensanomalien beim Schwein – haltungsbedingt? Eine	„Arbeitsgruppe“	1.	Erarbeitung	von	Ursachen	von	möglichen	
Verhaltensanomalien	2.	Ursachenergründung	möglicher	Verhaltensanomalien	als	Grundlage	tierärztlicher	Diskussion	zum	„besseren	
Umgang“	mit	schweinen	3.	Tierärztlicher	„Input“	für	zukünftige	gesetzliche	und	nicht	gesetzliche	Forderungen	an	die	schweinehal-
tung	durch	fachlich	fundierte	und	konstruktive	Vorschläge

 Teilnahmegebühr:		 0,00	Euro	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 20)	Donnerstag,	18.03.2010	-	19.30	–	22.00	Uhr

 

R I N D E R S E K T I O N

11)	 C. GroEn, KEtzin  
computerunterstützte Bestandsbetreuung  
Wie	ist	was	zu	interpretieren?	–	Was	ergibt	sich	daraus	für	meine	tierärztliche	Beratung	auf	dem	Milchviehbetrieb?

 Teilnahmegebühr:		 35,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop,	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 11)	Donnerstag,	18.03.2010,	18.00	–	19.30	Uhr

12)	 m. Fürll, lEiPziG  
Antepartale Frühdiagnostik der wichtigsten postpartalen Krankheiten bei Kühen

 Teilnahmegebühr:		 65,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 12)	Donnerstag,	18.03.2010,	14.00	–	17.00	Uhr

ATF	3	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN



änderungen	im	Programm	vorbehalten

13)	 S. nEumAnn, PinnEBErG  
Interaktiver workshop für die praktische Deutung von milchmenge, Harnstoff, milchfett, milcheiweiß und zellzahlen  
Damit	wir	Ihre	Fragen	und	Probleme	auf	Milchviehbetrieben	vorbereiten	und	eingehend	diskutieren	können,	freuen	wir	uns	auf	Ihre	
aktive	Mithilfe.	Bitte	senden	sie	uns	Milchkontrolldaten,	Futteranalysen,	Rationsberechnungen	und	weitere	aussagekräftige	Unter-
lagen	aus	Ihrer	praktischen	Arbeit	in	den	Milchviehbetrieben,	anhand	derer	wir	diskutieren	und	Problemlösungen	anbieten	können.	
zur	korrekten	Vorbereitung	schicken	sie	bitte	die	Unterlagen	bis	spätestens	1.03.2010	an	die	AVA-Geschäftsstelle.

 Teilnahmegebühr:		 40,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt)

	 Termine:		 	 13a)	Donnerstag,	18.03.2010,	10.00	–	12.00	Uhr	 
	 	 	 	 13b)	Donnerstag,	18.03.2010,	14.00	–	16.00	Uhr	

14)	 l. JäKEl, ArnStADt  
management der Fruchtbarkeit im Kuhbestand  
1.	strategisches	Management	-	stoffwechselfunktion	als	Voraussetzung	für	hohe	Fruchtbarkeit;	2.	Einzeltiermanagement	-	endokrine	
zusammenhänge,	-	Behandlungsverfahren,	Besprechung	rektaler	Befundung;	3.	ovar-	und	Uterusdiagnostik	anhand	von	organen

 Teilnahmegebühr:		 185,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop;	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Verpflegungspauschale

	 Termin:		 	 14)	Donnerstag,	18.03.2010,	09.00	–	17.00	Uhr

15)	 K. mAHlKow-nErGE, BlEKEnDorF  
mit den Augen der Kühe sehen. stallgegebenheiten	aus	der	sicht	der	Kuh

 Teilnahmegebühr:		 45,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop,	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 15)	Freitag,	19.03.2010,	15.00	–	17.00	Uhr	

16)	 K. mAHlKow-nErGE, BlEKEnDorF  
Der Tierarzt in beratender mission. Bedeutsame	und	immer	wiederkehrende	Probleme	in	den	Milchkuhbetrieben	in	Bezug	auf	
ketotische	stoffwechselerkrankungen	als	hauptsächliche	Ursache	mangelnder	Fruchtbarkeit,	Eutergesundheit	und	Leistung

 Teilnahmegebühr:		 45,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop,	ohne	Verpflegung

	 Termin:		 	 16)	Donnerstag,	18.03.2010,	10.00	–	12.00	Uhr

17)	 K. mAHlKow-nErGE, BlEKEnDorF  
Der Tierarzt in beratender mission. Bedeutsame	und	immer	wiederkehrende	Probleme	in	den	Milchkuhbetrieben	in	Bezug	auf	
azidotische	stoffwechselerkrankungen	als	Hauptursache	mangelnder	Klauen-	und	Eutergesundheit

 Teilnahmegebühr:		 45,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt)

	 Termine:		 	 17)	Donnerstag,	18.03.2010,	14.00	–	16.00	Uhr

18)	 G. rADEmACHEr, münCHEn  
Praxisrelevante chirurgische Indikationen beim Kalb und Jungrind. Diagnostik	und	Indikationen,	Temporäre	Pansenfistel,		
Harnröhrenfistel,		rechtsseitiger	Labmagen	(Entleerung	und	Einnähung	in	die	Wunde	–	verschiedene	Darmverschlusszustände	–	ver-
schiedene	Nabelerkrankungen	–	u.a.)

 Teilnahmegebühr:		 130,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Getränkepauschale

	 Termin:		 	 18)	samstag,	20.03.2010,	09.00	–	14.00	Uhr

19)	 r. tSCHiSCHKAlE, wunStorF  
Das „mastitislabor“ in der eigenen Tierarztpraxis – möglichkeiten und Grenzen

 Teilnahmegebühr:		 70,00	Euro	(zzgl.	Mwst.)	je	Workshop	(AVA-Mitglieder	10%	Rabatt),	inkl.	Getränkepauschale

	 Termin:		 	 19a)	Donnerstag,	18.03.2010,	10.00	–	13.00	Uhr	 
	 	 	 	 19b)	Donnerstag,	18.03.2010,	15.00	–	18.00	Uhr

GEsELLscHAFTsABEND
S A m S T A G ,  A B  2 0 : 3 0  U H R

Treffen	mit	Kollegeninnen	und	Kollegen,	Referentinnen	und	Referenten	und	den	Vertreterinnen	und	Vertretern 
	der	Industrieaussteller,	tolles	Buffet	und Verlosung	wertvoller	Preise,	DJ	und	Tanz

KosTEN
3-tägig,	(Fr,	sa	und	so.):			 385,00	Euro	(+Mwst.)	pro	Person,	inkl.	bekannter	Verpflegung 
	 	 	 	 (2	Kaffeepausen	pro	Tag;	je	1	Lunchbuffet);	AVA-Mitglieder	10%	Rabatt 
2-tägig,	(Fr.-sa.	oder	sa.-so.):				325,00	Euro	(+Mwst.)	pro	Person,	inkl.	bekannter	Verpflegung 
	 	 	 	 (2	Kaffeepausen	pro	Tag;	je	1	Lunchbuffet);	AVA-Mitglieder	10%	Rabatt 
1-tägig,	(Fr.,	sa.	oder	so.):				 195,00	Euro	(+Mwst.)	pro	Person,	inkl.	bekannter	Verpflegung 
	 	 	 	 (2	Kaffeepausen	pro	Tag;	je	1	Lunchbuffet);	AVA-Mitglieder	10%	Rabatt 
Freitagabend	ab	19:00	Uhr:	 keine	Tagungsgebühren	bei	der	come-Together-sitzung 
Kosten	Workshops:			 siehe	Workshop-Info 
Nur	Workshops:		 	 Kostenaufschlag	30,00	Euro	pro	Workshop 
Gesellschaftsabend:			 49,50	Euro	(+Mwst.)	pro	Person,	inkl.	großem	Abend-Buffet,	Verlosung,	DJ	und	Tanz

Übernachtung:	 	 Übernachtungen	sind	nicht	im	Tagungspreis	enthalten.	

ATF	2	sTUNDEN

ATF	7	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	2	sTUNDEN

ATF	4	sTUNDEN

ATF	3	sTUNDEN

ATF-GEsAMT:
Rind	(Fr.	-	so.)	=	22	h
Rind	(sa.+	so.)	=	14	h

schwein	(Fr.	-	so.)	=	20	h
schwein	(sa.+	so.)	=	14	h



Ja, hiermit	melde	ich	mich	für	folgende/n	Veranstaltung/Workshop	verbindlich	an:

9.	Haupttagung	der	AVA
(3-tägig) 
zzgl. mwSt., AVA-mitglieder erhal-
ten 10 % rabatt, Preis ohne work-
shops, inkl. lunch-Buffets (Sa + So)

 rinD  SCHwEin

pro	Person	385,00	Euro	

9.	Haupttagung	der	AVA
(2-tägig)
zzgl. mwSt., AVA-mitglieder 
erhalten 10 % rabatt, Preis ohne 
workshops, inkl. lunch-Buffet

     rinD  SCHwEin
  

pro	Person	325,00	Euro	

9.	Haupttagung	der	AVA
(1-tägig)
zzgl. mwSt., AVA-mitglieder 
erhalten 10 % rabatt, Preis ohne 
workshops, inkl. lunch-Buffet

     rinD  SCHwEin

 pro	Person	195,00	Euro

9.	Haupttagung	der	AVA
Gesellschaftsabend
(samstag,	20.	März	2010)	
zzgl. mwSt, inkl. großem Abend-
Buffet, Verlosung, DJ + tanz

mit insgesamt ............ Personen*

pro	Person	49,50	Euro	

Workshop	

nummer: ......................... 

termin:  ......................... 

Workshop	

nummer: ......................... 

termin:  ......................... 

Workshop	

nummer: ......................... 

termin:  ......................... 

Workshop	

nummer: ......................... 

termin:  ......................... 

Workshop	

nummer: ......................... 

termin:  ......................... 

AVA-Mitglied kein	AVA-Mitglied



Name

straße

PLz/ort

Telefon

Telefax

eMail

Unterschrift

Mit	Eingang	der	Anmeldung	in	der	AVA-Geschäftsstelle	erhalten	sie	eine	Anmeldebestätigung.	Der	Veranstalter	übernimmt	keinerlei	Haftung.

fix per fax: (0 25 51) 83 43 00

Bitte	tragen	sie	die	Nummer	und	den	Termin	des	gewünschten	Workshops	ein,	z.B.	2	a	oder	10	b.	
Die	Kosten	entnehmen	sie	der	vorstehenden	Programmbeschreibung.

Übernachtungen	buchen	sie	im	Hotel	"Freizeit	In",	Dransfelder	str.	3,	37079	Göttingen.	Stichwort "AVA-Haupttagung"
tel.: 0551 9001-200, Fax: 0551 9001-100, mail: reservierung@freizeit-in.de (übernachtung nicht im tagungspreis enthalten)

möchte	AVA-Mitglied	werden

*Sie eingeschlossen

Fr. - Sa. Fr. Sa.Sa. - So. So.



Das
AVA-Fortbildungskonzept

1. Hohe Qualität der Vortragsthemen
Praxisrelevanz und Aktualität der Vortragsthemen stehen bei der AVA an erster Stelle.

Die Referenten sind ausnahmslos Kapazitäten auf ihrem Gebiet.

2. Kommunikation unter Kollegen
Fortbildungsveranstaltungen sind eine gute Möglichkeit,

Kollegen zu treffen und sich auszutauschen.
Die AVA-Veranstaltungen berücksichtigen und fördern diesen Aspekt.
Mitglieder der AVA haben mit der Mailingliste ein Diskussionsforum,

in dem auch nichtöffentliche Fragen erörtert werden.

3. Kommunikation mit der Klientel
In Ergänzung der reinen Veterinär-Veranstaltungen,

die sich ausschließlich an Tierärzte richten,
bietet die AVA auch berufsübergreifende Seminare an

und fördert so den Austausch zwischen Tierärzten, Landwirten und Industrie.

4. Theorie und Praxis als Einheit
Neben der Vermittlung theoretischen Wissens veranstaltet die AVA Workshops,

die gezielt auf die praktische Umsetzung ausgerichtet sind.

5. angenehmes Umfeld
Je angenehmer die Atmosphäre, umso besser lernt es sich.

Deshalb achten wir besonders darauf, bei der Auswahl der Tagungsorte
auch das Erholungsbedürfnis der Teilnehmer zu berücksichtigen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
die Kosten sind in der Regel in den Tagungsbeiträgen enthalten.

6. Kritik ausdrücklich erwünscht
Jede Veranstaltung baut auf den Erfahrungen der vorangegangenen auf.

Deshalb haben wir zwei offene Ohren für Kritik.
So ist sichergestellt, dass die Qualität des Fortbildungsangebotes kontinuierlich steigt.

7. Vorteile durch Mitgliedschaft
Mitglieder der AVA erhalten Ermäßigung bei allen Seminaren und Workshops,

haben Zugang zur Mitgliedermailingliste und werden frühzeitig
über die geplanten Veranstaltungen informiert. Beitrag nur € 3,00 monatlich (zzgl. MwSt.).

8. fachorgan der aVa
Mitglieder der AVA erhalten unsere Zeitschrift „Nutztierpraxis AKTUELL“ kostenlos und 

sind damit immer aktuell informiert in Sachen „tierärztlicher Bestandsbetreuung“.


